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Deutſchland
Naumburg, d. 4. Juli. Der Oberlandesge-

richts Aſſeſſor Ludwig Friedrich v. Berlepfſch
zu Erfurt iſt den 21. Mai c. zum hieſigen Oberlan-
desgerichtsrath an des zum Kammergericht in Berlin
verſetzten Oberlandesgerichtsraths Mannkopf
Stelle ernannt.

Ueber den Ausfall der eben abgelaufenen Magare-
khen- Meſſe zu Frankfurt an der Oder iſt uns
von dort folgender Bericht vom 21. Juli zugekommen;

Die für die meiſten Groſſiſten nunmehr beendigte hie-
ſige Magarethen Meſſe gewährte gleich zu Anfang
das Bild eines recht lebhaften Verkehrs. Es wurden
eine Menge Waaren herbeigeführt, wie früher noch zu
keiner hieſigen Meſſe, und der Andrang auf den Stra
ßen gab ſchon fruh zu erkennen, daß eine weit größere
Menge Meßfremde, als ſeither, auf dem Platze war,
Die zu dieſer Meſſe eingegangenen Waaren betragen
bis jetzt 74,484 Centner und die Zahl der Meßfremden
ſteigt auf mehr als 10,000 Perſone Zwar vernahm
man überall Klagen über eine ſchlechte Meſſe, doch
haben ſich dieſe blos auf die niedrigen Waarenpreiſe be
zogen, welche die Käufer nur bewilligen wollten und
die Verkäufer bei den überall heruntergegangenen Prei-
ſen der rohen Materialien nicht böher halten konnten.
Aber bei allen Klagen über den ſchlechten Ausfall der
Meſſe war dieſelbe doch für den Umſatz der Waaren
im Allgemeinen ſehr bedeutend, und es ſind inſonder
beit auch eine Menge Waaren nach dem Auslande ver
kauft und dahin abgeführt worden.
in Tuch und Baumwollenwaaren der Umſatz ſehr be
trächtlich. Auch in Seiden und Halbſeidenwaaren
ſind anſehnliche Geſchäfte gemacht worden. Gute Lein
wand fand viele Käufer. In kurzen Waaren war der
Abſatz mittelmäßig daſſelbe zeigte ſich bei den Eiſen
und Stahlwaaren, ſo wie bei den Porzellan, Glas,

Beſonders war Wahler von Weßminſter geleugnet, daß in der brö

worden ſeien.
von Paris aus an die Morning-Poſt, er wolle als

Holz und Lederwaaren. Rohe Rind und Roßhaute,
auch Schaf und Kalbfelle waren viel auf dem Platze z
erſtere wurden alle verkauft, von den letzteren ſind nur
wenig übrig geblieben. Haſenfelle waren viel hierz
andere Rauchwaaren unbedeutend. Hoöörner und Ge
weihe, auch Kuhhaare und Schweineborſten waren
viel, Pferdehaare wenig vorhanden und wurden meiſt
alle verkauft. Bettfedern und Federpoſen waren viel
vorrathig; nach erſteren war viel Begebr, letzteres
wurden nur langſam und zu niedrigen Preiſen abge-
ſetzt. Wachs war viel vorhanden Honig wenig z
nur erſteres fand hinreichend Kaäufer. Flachs und
Hanf war wenig hier, letzterer wurde raſch verkauft,
von erſterem blieb Vorrath. Die Zufuhr der Wolle
war unerwartet gering und was ſich hier befand, wur
de zu ſteigenden Preiſen ſehr ſchnell verkauft. Der
Pferdemarkt war mit ungefäbr 1000 meiſt guten Reit
und Wagenpferden beſetzt. Der Handel mit Luxus
pferden war lau. Brauchbare Arbeitspferde wurden
gut bezahlt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 19. Juli. Der Lord Mayor und

die Sherifs von Dublin ſind mit einer Adreſſe der
Corporation dieſer Stadt an Jhre Majeſtät die Köni
gin bier eingetroffen. Dublin hat wie London, das
Vorrecht, der Königin an den Stufen des Throns
Adreſſen zu überreichen.

Der General Evans hat in ſeiner Adreſſe an dir

tiſchen Legion in Spanien die Peitſchenhiebe eingeführt
Ein Herr Georges Bell ſchreibt nun

Augenzeuge, wenn ihm die Hin und Herreife bezahlt
werde beweiſen, daß nicht blos die Peitſchenſtrafe
auf eine ſchamloſe Weiſe gehandhabt worden, ſondern



däß General Evans auch andere Handlungen began
gen habe, die ihn der Wahl unwürdig machten.
Vor einigen Tagen wurde ein von einem Fremden
von Rang aus Deutſchland, man ſagt aus Dresden,
hierher gebrachtes Paket Briefe, welches fur einen in
Hart Street, Nr. 6., beim Dr. Tomes wohnenden
Auslander beſtimmt war, durch ein Verſehen des
Dieners jenes Herrn in einem dieſelbe Nummer füh
renden, dem Drucker Smith gehörenden Hauſe, in
welchem ebenfalls ein Fremder, mit Namen Frick-
mann wohnt, abgegeben, welcher das Paket theil
weiſe eröffnete und in einem der Briefe einen Anſchlag
gegen den König der Franzoſen gefunden haben ſoll,
wovon er ſofort den Botſchafter Ludwig Philipp's in
Kenntniß ſetzte. Smith wurde verhaftet aber gegen
Bürgſchaft wieder freigelaſſen. Das Paket wurde
von der Polizei unter Siegel gelegt und an den Staats
Sekretair des Jnnern geſandt.

Spanien.
Man hat Berichte aus Madrid vom 15. Juli

die Karliſten ſcheinen vor Caſtellon de la Plana eine
Schlappe bekommen zu haben. Die Koöönigin ſoll ein
neues Amneſtiedekret und ein Sequeſter- Aufhebungs
dekret unterzeichnet haben Pita Pizarro iſt entlaſſen
die Hauptſtadt war leidlich gefaßt; die Kortes ſchon
ten ſich nicht; in ihren Sitzungen ſagen ſie ſich gegen-
ſeitig die Wahrheit. Mendizabal ſoll Rechen-
ſchaft geben, warum er die Zinſen der Staatsſchuld
im Auslande nicht habe bezahlen laſſen.

Die Madrider Poſten vom 11. 12. 13. 14. und
15. Juli ſind geſtern Abend um 10 Uhr zuſammen
hier angekommen. Sie bringen nichts Neues von
entſcheidender Bedeutung.

Die Telegraphiſche Depeſche, (Bor-
deaux, d. 19. Juli), wird erganzt, wie folgt Die
Nachrichten aus Madrid gehen bis zum 15. Juli
Abends. Alles war ruhig. Der Miniſter des Jnnern
(Pita Pizarro) war durch den Abgeordneten Acuna
erſetzt worden.

Der Vapor (Dampf) von Barcellona vom
13. Juli meldet, daß am 11. Oraa, Jriarte und
Nogueras die Karliſten bei Valencia geſchlagen
haben.

Vermiſchte s.
Von den 16,397 Offizieren, welche die fran

zöſiſche Armee enthält, haben ſieben den jetzigen Rang
unter der Republik, 435 unter dem Kaiſerreich, 2450
unter der Reſtauration, und 13,505 unter Ludwig
Philipp erhalten.

Die gewandteſten Pariſer Taſchbendiebe
trehen jetzt ihr Weſen auf dem Verſailler Muſeum,
wo das beſtandige Zuſtromen von Beſchauern ihnen
eine reiche und leichte Aerndte gewährt. Vorgeſtern
hatte einer der ausgezeichnetſten hieſigen Advokaten
das Muſeum beſucht und ſpeiſte darauf bei einem Re
ſtaurateur. Als er in die Taſche griff, um zu bezah-
len, fehlte die Börſe als er ſeine Uhrkette zum Pfan-
de laſſen wollte, fehlte ihm die Kette ſammt der Uhr,
und als ihm nun der Angſtſchweiß auf die Stirne trat

und er ſich abtrocknen wollte, fehlte das ſeidene Ta
ſchenkuch.

Am 18. Juli ſah die Stadt Havre das größ
te bekannte Paketboot La Ville de Lyon,“ ein Schiff
von 800 Tonnen, 148 Fuß Länge, 35 Fuß Breite und
21 Fuß Tiefe, auf ihrer Rhede ankommen. Dieſes
zu New ork fur den Dienſt der Verein. Staaten ge
baute Schiff war am 25. Juni von New Hork abge-
gangen. Durch ſeine Größe hat es nichts an ſeiner
Geſchwindigkeit verloren.

Die Ausruſtungen für den Robbenfang, wel
che ſeit einiger Zeit die Herren Viſſer und Sohn in
Friesland unternehmen, fangen an, gute Reſultate zu
gewähren. Jm vorigen Jahre hat der Spitzbergen
der ihnen gehört, über 8000 Seehunde gefangen, die
ſo viel Thran lieferten, daß die Expedition ſich bezahlt
machte und man nicht von der dieſem Fang bewilligten
Entſchädigungs-Prämie zu profitiren brauchte. Jn die
ſem Jahre werden jene Rheder zwei Robbenfanger ab
ſchicken.

7

Kunſt-Nachricht.
Sonnabend Punkt 4 Uhr die erſte Probe mit Orche

ſterbegleitung des Oratoriums: „Paulus“ von Men

delsſohn. Der Vorſtand.
Bekanntmachungen.

Die auf 451 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. veranſchlagte
Neupflaſterung und Chauſſtrung des Weges von der Hä
ſcherbrucke nach der Schieferbrucke ſoll

der 2. Auguſt d. J. Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhauſe an den Mindeſtfordernden verdun-
gen werden.

Nachgebote werden nicht angenommen.
Halle, den 25. Juli 1837.

Der Magiſtrat.
Nachdem auf Amortiſation nachfolgender verloren

gegangener Documente, als:
1) der Schuld und Hypothekverſchreibung d. d.

Halle den 15, et recogn, den 17. Sept. 1831.
und annectirten Hypothekenſcheines d. d. Halle
den 4. Nov. 1831, wonach die verwittwete Kaufmann
Marie Roſine Daniels geborne Müller
ein Kapital von 1500 Thlr. Preuß. Courant sub
hypotheca der Grundſtücke des Oekonomen Gu-
ſtav Wilhelm Muller hierſeldſt sub No. 52.
des Hypothekenbuchs des Halleſchen Stadtfeldes zu
fordern gehabt hat

2) der Schuld und Hypothekverſchreibung d. d.
Halle den 16. et confirm. 30. April 1819 nebſt
annectirten Hypothekenſcheins d. d. Halle den
29. November 1822, wonach der Bürger Jo
hann Friedrich Dorenberg ein Kopital von
2300 Thlr. Preuß. Courant sub hypotheca der
Grundſtücke des Amtsſchulzen Gottfried Wil-
helm Bolze zu Schiepzig, sub No. 9. des Hy
pothekenbuchs von Schiepzig, zu fordern gehabt
hat

3) des Erbvergleichs d. d. Halle, den 29. Junt,
recogn. den 6. October et conſirm. den 11. October

S
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1316 nebſt annectirten Hyvothekenſcheins d. d.
Halle den 4. Auguſt 1820, wonach die beiden
Friedrich Wilhelm und Gottlieb Carl,
Geſchwiſter Reinicke, ein Jeder ein väterliches
Erbtheil von 183 Thlr. Gold und 449 Thlr. 11 Sgr.
4 Pf. Cour. sub hypotheca der Srundſtücke zu
Nietleben sub No. 1. zu fordern haben

H des Ueberweiſungs Decrets d. d. Halle den 23.
Auguſt 1833. nebſt annectirten Hypothekenſcheins
d. d. Halle den 24. Februar 1834, wonach von
dem auf das Haus Halle Nr. 1030. eingetragenen
väterlichen Erbtheile des Carl Louis Herr-
mann Stahlmann von 110 Thlr. der unver-
ehelichten Johanne Caroline Friederike
Frankenſtein zu Freiburg 58 Thlr., rechts-
kräftig ernrittene Tauf, Entbindungs- und Sechs-
wochenkoſten, perſönliche Abfindung und Alimente
überwieſen und darauf ſubingroſſirt worden ſind
der Ueberreſt der gedachten Erbegelder aber ad de-
eretum vom 17. September 1833, wegen der in
der Peozeßſache Frankenſtein wider Stahl-
mann wegen der künftig fällig werdenden Altmente
für die unverehelichte Frankenſtein mit Arreſt
belegt worden iſt

5) des Duplicats des Kaufcontracts d. d. Osmünde
den 31. October 1812, und annectitten Hypotheken
ſcheins d. d. Halle den 19. Sept. 1823, wonach
der Halbſpänner Johann Moritz Schaaf und
deſſen Ehefrau, Marie Sabine, vorher ver-
wittwete Boer geb. Ohme, 1000 Thir. Preuß.
Cour. ruückſtändige Kaufgelder der Grundnücke Os-

münde No. 2., Benndorf No. 7. und
Schwoitſch No. 38. sub hypotheca dieſer
Grundſtücke zu fordern gehabt haben

6) des Erbverglkeichs über den Nachlaß des zu Niet
leben verſtorbenen Koſſathen Chriſtian Meiß-
ner d. d. Halle den 15. September 1820. et
conſirin. 14. December 1821 und des demſelben
annectirten Hypothekenſcheins d. d. Halle den 26.
Juli 1822, wonach die 3 Geſchwiſter Thieme,
Marie Chriſtiane, Marie und Friede-
rike, 100 Thlr. Cour. ruückſtändige großväterliche
Erbegelder suh hypotheca der Grundſtücke Niet
leben No. 51 und 48. zu fordern haben,

angetragen worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche
an den vorgedachten Dokumenten als Eigenthümer,
Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtigen Jnhaber, Anſpru-
che zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, im Ter-
mine

den 14. October d. J., Vormittags 10 Uhr,
dor dem Deputirten Herrn Landgerichts Rath Benn
hold, perſönlich oder durch gehörig legitimirte Bevoll-
maächtigte, wozu die Juſtiz-Commiſſarien Fiebiger,
Boſellt und Ebmeier in Vorſchlag gebracht wer
den, zu erſcheinen und ihre Anſprüche geltend zu ma-
chen, indem die Auesbleibenden mit ihren etwanigen An
ſprüchen präcludirt und vorgedachte Documente amor-
tiſtirt werden werden.

Halle, den 2. Juni 1837.
Königl. Preuß. Land- Gericht.

Belger.

Die Verdingung verſchiedener Baulichkeiten in der
Wohnung des erſten Dompredigers hieſelbſt, ſon Mon
tag den 31. d. M., früh um 11 Uhr, in meinem Ge
ſchäfts zimmer durch Mindeſtforderung geſchehen, wozu
ich Unternehmungsluſtige hiermit einlade.

Halle, den 26. Jult 1837.
Der Bau Inſpektor

Schulze.
Jm Auftrage der Bög e'ſchen Erben habe ich zum

Verkaufe des Braunkohlenlagers, welches ſich in dem
in Barauer Mark und Schlettauer Flur belege
nen Ackerſtücke, der Schöpeéberg genannt, befindet,
2 Morgen 18,20 R. groß iſt und eine Maächtigkeit
von 13 Lachter hat, einen Licitationstermin auf

den drei und zwanzigſten künftigen Monats,
Nachmittags Vier Uhr,

in meiner Wohnung anberaumt, wozu Kaufluſtige ein
geladen werden.

Halle, den 19. Juli 1837.
Der Juſtiz-Commiſſar

Ebmeier.
So eben iſt bei uns angekommen und kann von den

reſp. Subſcribenten in Empfang genommen werden:
Tauſend und eine Nacht. Araobiſche

Erzählungen, zum Erſtenmale aus dem arabiſchen
Urtext treu überſetzt von G. Weil. Heraus-
gegeben u. mit einer Einleitung von A. Lewald.
Prachtausgabe mit 2000 Bildern und Vi
gneiten von F. Groß. 1e 6e Lieferung. Preis
(à Lfrg. 13 Sgr.) 72 Sgr.

Wir machen auf dieſes Prachtwerk, welches be
reits ungewöhnliche Theunahme gefunden hat,
widerholend aufmerkſam und nehmen fortwährend
Subſcription an.

Halle, den 27. Juli 1837.
C. A. Schwetſchke und Sohn.

Da mein Meunbdles- Magazin jetzt eine ſehr reich
haltige Auswahl modern und dauerhaft gearbeiteter
Meubles dardletet, ſo erlaube ich mir daſſelbe einem
geehrten Publikum unter Zuſicherung ganz villiger
Preisſtellung beſtens zu empfehlen und um deſſen gü-
tigen Beſuch zu bitten.

Heinrich Kretſchmann,
Halle, Brüderſtraße No. 221.

Odffene Verwalterſtelle.
Auf einem Herzogl. Anhalt. Gute iſt eine Verwal

terſtelle gegenwärtig unbeſetzt. Darauf reflektirende
Verwalter, welche längere Zeit ſchon in guten
Wirthſchaften waren, in den Branchen der Oekonomie
gehörig unterrichtet ſind, ihr moraliſches Betra-
gen und ihre Pünkt lichkeit bei Ausführung
ihrer Obliegenheiten grund lich bekunden können,
wollen ſich bei Hrn. Stange in Halle am Kiaus-
thor melden. Auch ein Amtsdiener, der neben einigen
polizeilichen Geſchäften vorzüglich die Aufſicht über die
Tagelöhner und das Feld zu beſorgen hat und ſein zeit-
heriges gutes Betragen nachweiſen kann wurde da
ſelbſt Anſtellung finden können.



w.

Mittwoch den 2. Auguſt wird als Vorfeler des
Geburtsfeſtes Sr. Mojeſtät des Königs durch den hie
ſigen Muſieverein und die damit verbundene Singaka
demie in der hieſigen Domkirche das bisher nur in
Döſſeldorf und Leipzig zur Aufführung gebrachte Ora
torium:

Paulus von Mendelsſohn,
aufgefuührt werden, wozu die Verehrer religiöſer Muſik
freundlichſt eingeladen werden. Frau Muſikdirector
Schmidt, Fräulein Hagedorn, Herr Nauen-
burg und einige hieſige Dilettanten haben die Ausfüh-
eung der Solopartien gefällig ubernommen.

Billets zu 10 Sgr. find u allen hieſigen Buchhand-
lungen zu haben.

Am Tage der Aufführung ſelbſt werden nur Ein
laßcharten zu 15 Sgr. ausgegeben. 8

Der Muſikverein.
Auktion. Montag den 831. Juli Nachmittags
2 Uhr, werden im Aufktionslokal, großer Berlin
No. 434, eine Quantität gute und reinliche Federbet
ten und Waäſche, auch Tiſche, Stühle, ein Schreib-
ſchrank, ein zweithuriger Waſch und Kieiderſchrank
und andere Sachen mehr, öffentlich, meiſtbietend gegen
gleich baare Bezahlung verkauft.

Halle, den 27. Juli 1837.
W. Rößler.

Sonntag als am 30. c. ladet zum Tanzvergnägen
ergebenſt mit dem Bemerken ein, daß die Herren Trom-
peter vom Königl. 120en HuſarenRegiment die Muſik
vortragen.

Reideburg, den 27. Juli 1837.
Leonhardr.

Ein ſehr ſchön gebautes Landgut ohnweit Halle,
mit 210 Magd. Morgen Feld, Boden lſter Klaſſe, 18
Morgen zweiſchürige Wieſen vollſtändigem Jnventa
rium, (5 Pferde, 17 Stuück Rindvieh, 200 Stuck
Schaafe, ſämmtlich vorhandenes Federvieh, 3 ganz
neue Wagen 2c.), ſoll mit ganzer Erndte, Familien
verhältniſſe halber, ſchleunigſt fur den billigen Preis von
10,000 Thlr. mit 4 oder 5000 Thlr. Anzahlung ver
kauft werden.

Das Landwirthſchaftliche Commiſſions Bücreau von
Fr. Herrmann, große Ulrichſtraße im Deſſauer zu
Halle.

Sonnabend den 29. Juli Concert im Garten zum
Roſenthal (Neumarkt). Anfang 7 Uhr.

Das Stadtmuſikcorps.
20,000 Thir. zu 35 Prozent werden gegen hin

längliche Sicherheit auf ländliche Grundſtücke nachge
wieſen, bei H. Ernsthal in Halle an der Saale.
e

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Geld
Magdeburg, den 25. Juli. (Nach Wisveln.

Welzen 34 373 thl. Gerſte 20 22 thl.
Roggen 28 29 Hafer 16 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 25. Juli No. L. über 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 25. bis 27. Jul.

Jm Kronprinzen: Hr. Rea. Präſ. Graf v. Arnkm
m. Fam. a. Berlin. Die Hrry. Kaufl. Schulz
u. Teetzmann a. Magdeburg. Hr. Gutsbeſ,
Uirich a. Frankfurt a. M. Hr. Kapit. Schaw
mann a. Hannover. Hr. Staatsrath Tärgere
a. Moskau. Se. Durchl Prinz zu Hoheniohe
Oehringen a. Berlin. Hr. Dr. Kleim a. Mat
durg. Hr. Präſ. Albert m. Gem. a. Köthen,
Hr. Lotterie Einnehmer Eldthal m. Fam. a. Mag-
deburg. Hr. Edelm. Hanich a. Petersburg.
Hr. Kaufm. Lenke a. Schweinfurt. Hr. Kaufm.
Ritter a. Potsdam.

Seadt Zürch: Hr. Kaufm. Dotti a. Berlin Hr.
Kaufm. Heyden a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Lehmann a. Frankfurt. Hr. Kaufm. Mentz
a. Mühlhauſen. Hr. Part. Heinrich a. Pots
dam. Hr. Part. Aneck m. Gem. a. Sangew
hauſen. Hr. Geh. Kammerrath Schütz a.
Braunſchweig. Hr. Kaufm. Stockmagn g.
Neuwerk. Hr. Hüttenmeiſter Zimmermann a.
Hettſtedt.

Soldnen Ring: Hr. Bürgermeiſter Frſtk v. Hr.
Kaufm. Schönemann a. Manngsfeld. Hr. Kſ m.
Hofmeiſter a. Genthin. Hr. Prediger Kröper
o. Frieſeyv. Die Hrrnu. Reg. Cond. Weishaupe
u. v. Arnim a. Berlin. Hr. Kaufm. Franke
a. Großenhain. Hr. Kaufm. Spangenberg a
Schneeberg. Hr. Kaufm. Kneps a. Frankfaurt.

Hr. Rector Hoffmann a. Rathenow. Hr.
Kaufm. Erneſti a. Hannover,

Goldnen Löswen: Hr. Kaufm, Mahler a. Oberw
preiß. Hr. Kaufm. Gieſen a. Aachen. Herr
Kaufm. Mehla a. Weida. Hr. Kaufm. Ham
macher a. Lennep. Hr. Port. Fähnc. v. Sobbry
a. Erfurt. Hr. Arzt Sternheim a. Hildesheim.

Hr. Prediger Huoges a. Celle. Hr. Lieut.
v. Weſternhagen a. Suhl. Hr. Miſſions Pre
diger Börling a. Zuülp. Hr. Kaufm. Strauß
a. Mainz. Hr. Kaufm. Retttich a. Berlin
Hr. Kaufm. Jacobſohn a. Deſſau. Hr. Kfm.
Schmidt a. Mainz. Hr. Kaufm. Jhler a.
Mancheſter. Hr. Kaufm. Ferber a. Mark
ſuhl.

s Schwänen: Hr. Steuer Reviſor Mänert w.
Fam. a. Mühlberg. Hr. Oderhütten Jnſp.
Tille m. Fam. a. Sorge.

Schwarzen Bäre Hr. Oek. Landefeld Braun
hauſen. Hr. Jnſtrum, Steinkraus o. Colberg.
Hr. Gutsbeſ. Fiſcher a. Allßedt. Hr. Kaufm.
Pörzler a. Cölleda. Hr. v. Byern a. Genthin.

Hr. Fuhrherr Zachow u. Dem. Schröter a.
Berlin. Hr. Braumeiſter Geyer a. Sonders
hauſen. Hr. Kaufm. Oppepheimer a. Würz
„burg. Die Gymnaſ. v. Egret u. Schulze a-
Schulpforta,

l
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